
Formblattzur Datfenerhebung

naoh § 5 Abs. 1 des Thürfnger BefeillgtBntransparenzdokumenfationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schrlfllichen BeHrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, is( nach .dem Thüringer

Beteiiigtentransparenzdokuinentationsgeselz (ThürBetelldokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben ~ soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der foigendon Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als vprpflichtende
Mindestinformationßn gemäß g 5 Abs. 1 ThürBeieildokG in der Beteiligfsntrsnsparenzdokumeniation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentilcht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

BUiQ gut leserltch ausfüHön und zusammQn mit der SteKungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tiie! des Gesetzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes zur Hilfe unct Unterbringung psychisch

kranker Menschen und zur Änderung des Thüringer Maßregelvollzugsgesetzes
(Gesetz zur notwendigen Ausgestaltung des Richtervorbehalts)

Gesetzentwurf der Parlamentarischen Gruppe der FDP
- Drücksache 7/5264 -

1,

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreler einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechte Stiftung des
öffentlichen Rech(s)?
(§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 ThOrSeleildokG; Hinweis; Wenn nein, dann v/aiier mit Frags 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Geschäfts- oder Dienstadresse

Qlraße, Hausnummer (oder Postfach)

Postteitxahl, Ort

OrganisatSonsform

DGPPN

Reinhardtstraße

29

10117. Berlin

Haben Sie sich ais natüriiche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs, 1 Nr. 1, 2 ThÜrBeleildokG)

Name Vorname'

a Geschäfts- oder Dlenstadresse D Wohnadresse

(Hinweis; Angsben zur Wohnadressa sind nur erforderllchi wsnn keine gndere Adrösse benannt wird. Die Wohnadresse
wird In keinem Fait veröffentlicht.)

Straße, Hau?nummer

Postleitzahi. Ort



3.

A.

5.

3,

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer jnhalttjchen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteildcAG)

Leitung Wissenschaftlicher Dienst DGPPN, Politikbeauftragter des Vorstands

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

S befürwortet,

a abgelehnt,
3 ergänzungs- bzw, änderunösbedürftig eingeschätzt?

äitto fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Boilrages zum

3 es etzgebung s verfahren zUsamnien!

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteltdokG)

Der Gesetzentwurf wird insgesamt begrüßt, Eine Änderung sollte jedoch dringend hinsichtlich
der Anordnung von besonderen Sicherungsmaßnahmen dahingehend erfolgen, dass nur
Ärzte d iese'rege l haft anordnen dürfen. Zuäem sollte ergänzt werden, dass 3te
dokumentierten Zwangsmaßnahmen Jährlich in anonymisferter Form an die Fachaufsicht
weitergeisitet werden und eine Veröffentlichung einer umfangreichen Statistik in
geeigneter Form (vgl. Bericht der Ombudsstelle in Baden-Württemberg) zu erfolgen hat.

Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schnftiichen Beitrag zum Gesetzgebungsyorhaben

iinzu reiche n?
g 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG)

9 ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) D nein •

Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Aniass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie steh geäußert?

j perE-Mail

] per Brief

laben Sie sich als Anwattskanzlet Im Auftrag elnes AuHraggebers mit schriftlichen Beiträgen

im Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
S 5 Abs, 1 Nr. 6 ThürBBtelldtAG)

] Ja • K netn (weller mit Frage 7)

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bille benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages In der
Beleiiigtenlransparenzdokumeniationzu?
(§ 5 Abs, 1 Satz 2 ThürBel(?HdD;<G)

(8 ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Voifstandtgkelt der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des

Gesetzgebungsverfahfens mitteilen.

Ort, Datum

Berlin, 30.08.2022

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


